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So funktioniert es
�� Gehen Sie auf die Website Ihrer IHK und lesen Sie das Merk-

blatt „Vorgründungs- und Nachfolgecoaching Bayern“.

�� Ihre IHK-Ansprechpartner/innen beraten Sie gerne zum 
Coachingprogramm.

�� Wählen Sie Ihren persönlichen Coach und schlagen Sie uns 
diesen im Antragsformular vor.

�� Formulieren Sie Ihren Coachingbedarf. 

�� Senden Sie Ihren vollständigen Zuschussantrag vor der  
Gewerbeanmeldung und dem Gesellschaftervertrag an die IHK. 

�� Nach positiver Prüfung erhalten Sie den schriftlichen  
Bewilligungsbescheid der IHK.

�� Schließen Sie den Beratungsvertrag mit Ihrem Coach ab.

�� Beginnen Sie Ihre geförderte Beratung.

Die IHKs in Bayern unterstützen Sie seit über 15 Jahren durch dieses 
leistungsstarke Beratungsförderprogramm im Auftrag des Baye-
rischen Staatsministeriums für Wirtschaft und Medien, Energie und 
Technologie sowie der Europäischen Union. 

Als IHK bieten wir Ihnen außerdem eine weiterführende Beratung in 
den Geschäftsfeldern Starthilfe, Unternehmensförderung, Recht und 
Steuern, International, Berufsbildung sowie Innovation und Umwelt 
an. Rufen Sie uns an – wir helfen Ihnen gerne.

HANDELN SIE JETZT!IHRE IHK-ANSPRECHPARTNER/INNEN IN BAYERN EXISTENZGRÜNDUNG & UNTERNEHMENSFÖRDERUNG

�� Industrie- und Handelskammer 
für München und Oberbayern 
Balanstraße 55 - 59, 81541 München 
Andrea Kahr, Telefon 089 5116-1648, Fax 089 5116-81648 
E-Mail: andrea.kahr@muenchen.ihk.de 
www.muenchen.ihk.de | Webcode 0314ADD 

�� Industrie- und Handelskammer Schwaben 
Donaustraße 29, 87700 Memmingen 
Karin Prokscha, Telefon: 08331 8361-16, Fax 08331 8361-14 
Email: karin.prokscha@schwaben.ihk.de 
www.schwaben.ihk.de I Dokument-Nr. 71358

�� Industrie- und Handelskammer 
Nürnberg für Mittelfranken 
Ulmenstraße 52, 90443 Nürnberg 
Geroldin Bothe, Telefon 0911 1335-352, Fax 0911 1335-150352 
E-Mail: geroldin.bothe@nuernberg.ihk.de 
www.ihk-nuernberg.de | Webcode 54757

�� Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg 
Kerschensteinerstraße 9, 63741 Aschaffenburg 
Katrin Podszus, Telefon 06021 880-124, Fax 06021 880-22124 
E-Mail: podszus@aschaffenburg.ihk.de 
www.aschaffenburg.ihk.de | Existenzgründung und Unternehmensförderung 

�� Industrie- und Handelskammer für Oberfranken Bayreuth 
Bahnhofstraße 25, 95440 Bayreuth 
Matthias Keefer, Telefon 0921 886-155, Fax 0921 886-9155 
E-Mail: keefer@bayreuth.ihk.de 
www.bayreuth.ihk.de | Unternehmensförderung | Existenzgründung

�� Industrie- und Handelskammer zu Coburg 
Schloßplatz 5, 96450 Coburg 
Susanne Stammberger, Telefon 09561 7426-11, Fax 09561 7426-15 
E-Mail: stammberger@coburg.ihk.de 
www.coburg.ihk.de | Existenzgründung und Unternehmensförderung

�� Industrie- und Handelskammer für Niederbayern in Passau 
Nibelungenstraße 15, 94032 Passau 
Manuel Klement, Telefon 0851 507-341, Fax 0851 507-44341 
E-Mail: klement@passau.ihk.de 
www.ihk-niederbayern.de | Existenzgründung und Unternehmens-
förderung | Existenzgründung | Förderung/Beratung

�� Industrie- und Handelskammer Regensburg für Oberpfalz/Kelheim 
Brenner-Schäffer-Straße 26, 92637 Weiden 
Gerhard Ertl, Telefon 0961 48195-15, Fax 0961 48195-29 
E-Mail: ertl@regensburg.ihk.de 
www.ihk-regensburg.de | Existenzgründung und Unternehmens- 
förderung

�� Industrie- und Handelskammer Würzburg-Schweinfurt 
Mainaustraße 33, 97082 Würzburg 
Daniela Issing, Telefon 0931 4194-302, Fax 0931 4194-111 
E-Mail: daniela.issing@wuerzburg.ihk.de 
www.wuerzburg.ihk.de | Coaching

Vorgründungs- und  
Nachfolgecoaching Bayern
 
IHK-Förderprogramm für

Existenzgründer/innen, 
Unternehmensnachfolger/innen und
Unternehmenseinsteiger/innen

Maßgeschneiderte Unternehmensberatung 
auf dem Weg in Ihre Selbständigkeit 
mit bis zu 70 Prozent Beratungskostenzuschuss

Industrie- und Handelskammern
in Bayern

bis 5.600 € Zuschuss

Coaching



WER WIRD WIE GEFÖRDERT?WELCHE VORTEILE BIETET COACHING? UNTERSTÜTZUNG VOM PROFI

Viele Wege – ein Ziel: Ihre Selbständigkeit

Sie möchten ein eigenes Unternehmen in Bayern eröffnen?  
Sie werden die Nachfolge eines Betriebes in Bayern antreten?  
Sie denken darüber nach, sich an einem Unternehmen zu beteiligen 
und die Geschäftsführung auszuüben? Für die schnelle und 
erfolgreiche Realisierung sollten Sie gut vorbereitet sein und 
gründlich planen. Hier hilft Ihnen das IHK-Förderprogramm 
„Vorgründungs- und Nachfolgecoaching Bayern“. 

Existenzgründer/innen, Unternehmensnachfolger/innen und 
Unternehmenseinsteiger/innen können damit professionelle 
Unternehmensberatung zu erschwinglichen Preisen in Anspruch 
nehmen. 

Ihre persönliche Coachingbegleitung

Um Ihre Chancen am Markt zu vergrößern, müssen Sie bereits in der 
Vorgründungsphase die richtigen betriebswirtschaftlichen Entschei-
dungen treffen. 

Ist mein Businessplan realisierbar? Welche Umsätze kann ich er-
warten? Wie überzeuge ich die Bank? Welches Übernahmeszenario 
entspricht meinen Vorstellungen? 

Antworten auf diese und andere Fragen erhalten Sie im Coaching. 
Sie holen sich Rat und Unterstützung von einem/r kompetenten 
Unternehmensberater/in und sparen viel Zeit und Geld.

Die Zuschüsse dieses IHK-Förderprogramms werden aus Mitteln des 
Bayerischen Staatsministeriums für Wirtschaft und Medien, 
Energie und Technologie sowie des Europäischen Sozialfonds 
finanziert.

Gefördert werden

�� Existenzgründer/innen, deren Hauptwohnsitz und geplanter 
Unternehmenssitz in Bayern ist.

�� Unternehmensnachfolger/innen und  
Unternehmenseinsteiger/innen inklusive Geschäftsführungs-
befugnis, deren Unternehmenssitz in Bayern ist. Der Haupt-
wohnsitz kann auch außerhalb Bayerns liegen.

Antragsberechtigt sind alle oben genannten Personen, die minde-
stens ein Jahr vor Antragsstellung noch nicht selbständig gewesen 
sind (keine Gewerbeanmeldung bzw. Freiberuflichkeit im Haupter-
werb, kein Gesellschaftervertrag) und eine gewerbliche Selbstän-
digkeit planen.
 
Höhe des Zuschusses

�� Bis zu 70 Prozent des Nettoberatungshonorars 
(Förderhöchstbetrag 560 Euro je Beratungstag).

�� Es können maximal 10 Tagewerke beantragt werden.

Nachdem die IHK Ihren Antrag auf Vorgründungs- und Nachfolge-
coaching Bayern geprüft und bewilligt hat, darf die Zusammenar-
beit mit Ihrem Coach beginnen. Das Coaching ist innerhalb eines 
festgelegten Zeitraumes durchzuführen und zu bezahlen. Reichen 
Sie nach dem Ende der Beratung die von Ihnen bezahlte Rechnung, 
Ihren Kontoauszug und den Abschlussbericht Ihres Beraters bei der 
IHK ein – schon erhalten Sie Ihren Zuschuss.

Weitere Fördermöglichkeiten für Jungunternehmer/innen finden 
Sie unter www.gruender-coaching-deutschland.de und
www.beratungsfoerderung.info.

Sie planen eine Selbständigkeit als a) Freiberufler/in oder  
b) Handwerker/in? Dann stellen Sie Ihren Antrag a) beim Institut für 
Freie Berufe in Nürnberg (www.ifb-gruendung.de) oder b) bei Ihrer 
zuständigen Handwerkskammer. Für angehende Unternehmensbe-
rater/innen, Steuerberater/innen und Rechtsanwält/en/innen ist eine 
Coachingförderung grundsätzlich ausgeschlossen.

Den Coach schlagen Sie uns vor. Sie finden Berater/innen in der 
KfW-Beraterbörse unter www.kfw-beraterboerse.de. Wichtig 
dabei ist, dass der Coach für das Programm „Gründercoaching 
Deutschland“ freigeschaltet ist. Nach positiver Prüfung benennt 
die IHK diesen Berater für Ihr Coaching.

Der Coach 

�� hinterfragt Ihre Geschäftsidee und hilft Ihnen,  
Ihr Alleinstellungsmerkmal herauszuarbeiten.

�� unterstützt Sie bei der Optimierung Ihres Geschäftskonzepts.

�� erstellt mit Ihnen einen belastbaren Finanzplan.

�� begleitet Ihren Übernahmeprozess.

�� unterstützt Sie bei der Erarbeitung eines Marketingkonzepts.

�� begleitet Sie strategisch bei der Umsetzung Ihrer Selbständigkeit.

Ausgenommen von der Förderung ist Coaching mit Fokus auf 
Rechts-, Versicherungs- und Steuerfragen. Auch die Erstellung 
von Werbematerialen, die Programmierung von Software und  
die gutachterliche Stellungnahme sind nicht bezuschussbar.

Hinweis: Eine Beratung, die vor der Bewilligung erfolgt, kann 
nicht mehr bezuschusst werden.


